
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner! 
Neuzugang bei der Feuerwehr
Am Freitag, dem 20. März, wurde im Beisein zahlreicher  
Kameradinnen und Kameraden unserer Ortsfeuerwehren 
und der Feuerwehr Zittau sowie von Gemeinderäten und Ge-
meindebediensteten der neue Mannschaftstransportwagen 
(MTW) offiziell in den Dienst der Ortsfeuerwehr Eckartsberg/
Radgendorf gestellt. Die Ersatzbeschaffung des VW T6-Bus-
ses war aufgrund des Alters und des Zustandes seines Vor-
gängers, eines Renault Trafic (Baujahr 2006), notwendig ge-
worden. Die Beschaffung erfolgte ohne die Inanspruchnahme 
von Fördermitteln zum Preis von etwa 71.000 €. Ich bedanke 
mich bei allen an der Beschaffung beteiligten Kameraden, 
Mitarbeitern und Gemeinderäten sowie bei der Feuerwehr 
Eckartsberg/Radgendorf für die würdige Ausgestaltung der 
Veranstaltung, wünsche „Allzeit gute Fahrt“ und stets eine 
gesunde Wiederkehr von allen Einsätzen.

Überarbeitung des Regionalplanes zur 
Nutzung von Windenergie
Der Regionale Planungsverband Oberlausitz-Niederschlesi-
en, zuständig für die Regionalplanung in den Landkreisen 
Bautzen und Görlitz, überarbeitet derzeit per „Teilfortschrei-
bung“ seinen Regionalplan in Sachen Windenergienutzung. 
Noch bis zum 27. April findet dazu eine Öffentlichkeitsbeteili-
gung statt, bei der Anregung und Einwände geltend gemacht 
werden können. Die Teilfortschreibung baut dabei auf dem 
Regionalplan aus dem Jahr 2023 auf. Konkret geht es um die 
Ausweisung von 1,3 % der Fläche des Planungsraumes als 
Vorranggebiete für Windenergie und damit um die Erfüllung 
von Flächenvorgaben von Bund und Freistaat Sachsen bis 
Ende 2027. Bis Ende 2032 sollen dann perspektivisch gar 
2,0 % der Fläche der Landkreise Bautzen und Görlitz zusam-
men für die Gewinnung von Windenergie zur Verfügung ste-
hen. Im Gebiet der Gemeinde Mittelherwigsdorf sind – wie 
bisher – die bestehenden Vorranggebiete am Schanzberg 

sowie Nahe der MIKU in Oberseifersdorf bzw. Eckartsberg  
vorgesehen. Ohne die Einhaltung der prozentualen Flächen-
ziele, die in der Konsequenz dem Neunfachen der bisher in 
den beiden Landkreisen in Anspruch genommenen Flächen 
entsprechen, wäre einem „Wildwuchs“ beliebig vieler neuer 
Anlagen Tür und Tor geöffnet. Den derzeitigen Planungs-
stand erhalten Sie im Internet unter www.rpv-oberlausitz- 
niederschlesien.de/downloads/regionalplanung. Stellung-
nahmen sind jedermann bis zum 27. April möglich.

Start der Baumaßnahmen zum grundhaften 
Ausbau der Geschwister-Scholl-Straße
Im April starten die lang ersehnten und ebenso lang vorbe-
reiteten Maßnahmen zum grundhaften Ausbau der Ge-
schwister-Scholl-Straße im Bereich Krematorium bis Bahn-
brücke im Ortsteil Eckartsberg. Die Maßnahmen, die 
federführend vom Landkreis Görlitz in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde getragen werden, beinhalten den grundhaften 
Ausbau der Straße auf Regelbreite, den Ausbau des angren-
zenden Fußweges, die Neuordnung der Regenwasserkanali-
sation sowie einige notwendige Medienumverlegungen. Die 
Glasfaser+ wird zudem den geförderten Ausbau von Breit-
bandinfrastruktur in diesem Bereich vornehmen. Durch die 
Gemeinde wird ein derzeit noch unbefestigter Teil der Anlie-
gerstraße Zur Sandgrube sowie ein Verbindungsfußweg ein-
schließlich Entwässerung ausgebaut. Die Arbeiten werden 
durch die Firma Bau-Franke aus Hainewalde unter Vollsper-
rung des genannten Bereichs durchgeführt und sollen vor 
Jahresende abgeschlossen sein. Für die Betroffenen An-
wohner fand Ende März eine gut besuchte Informationsver-
anstaltung statt. Wir bitten Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die Beeinträchtigungen während 
dieser notwendigen Maßnahme, die nach lange währender 
Planungsphase endlich umgesetzt werden kann.
Ich bedanke mich bei den zahlreichen Einwohnern, die sich 
in den zurückliegenden Wochen um ein schönes Ortsbild be-
müht und an mehreren Stellen uneigennützig Müll aus der 
Landschaft entfernt haben.
Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine 
schöne Frühlingszeit, mit allem was so ein April zu bieten hat.

 
�

Ihr Markus Hallmann, Bürgermeister

mit den Ortsteilen	 Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf, Radgendorf
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Sprechstunde  
des Bürgerpolizisten

Die Sprechstunde des Bürgerpolizisten findet immer  
donnerstags von 13:30 bis 14:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes statt.
Der Bürgerpolizist ist erreichbar unter der Rufnummer:	
03583 62241 oder 0173 3626638.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf

Montag	 9:00 –12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 –12:00 Uhr und 13:00 –18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 –12:00 Uhr und 13:00 –15:00 Uhr

Ankündigung Sitzungstermin
April 2026

Die nächste Gemeinderatssitzung wird am Montag, den 
27.04.2026, 19:30 Uhr im Feuerwehrdepot in Eckarts-
berg, Löbauer Straße 2d, stattfinden. 

Die Tagesordnung ist den Aushängen zu entnehmen und 
wird im Bürgerinformationsportal unter www.mittelher-
wigsdorf.de bekanntgegeben. 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

� Markus Hallmann, Bürgermeister

Sprechstunde  
des Friedensrichters

Die Sprechstunde des Friedensrichters findet am Dienstag, 
den 28.04.2026 von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt statt.
Per E-Mail erreichen Sie den Friedensrichter unter:
friedensrichter@mittelherwigsdorf.de
Die eingegangene Post wird ungeöffnet an den Friedens
richter weitergeleitet.

Die Postanschrift lautet:
Gemeinde Mittelherwigsdorf
– Friedensrichter –
Am Gemeindeamt 7
02763 Mittelherwigsdorf

Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag  

und wünschen ihnen Gesundheit,  
Freude und Wohlergehen!

 OT Eckartsberg
26.4.2026	 Gubisch, Jürgen 	 zum 75. Geburtstag 

Melderegisterauskünfte in  
besonderen Fällen § 50 Abs. 1 

bis 3 Bundesmeldegesetz
Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehen-
den Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist (z. B. Erstwähler).
Adressbuchverlagen darf zu Einwohnern, die das 18. Lebens- 
jahr vollendet haben, Auskunft über Namen, Doktorgrad und 
Anschriften erteilt werden.
An Mandatsträger, Presse oder Rundfunk darf die Meldebe-
hörde Auskunft erteilen über Namen, Doktorgrad, Anschrift, 
Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren.
Wer mit der Übermittlung seiner Daten nicht einverstanden 
ist, kann dagegen Widerspruch einlegen.

Datenübermittlung an  
öffentlich-rechtliche  

Religionsgesellschaften
Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde darf einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben Daten ihrer  
Mitglieder und deren Familienangehörigen, welche nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören, übermitteln. 
Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, 
minderjährige Kinder und Eltern von minderjährigen Kindern. 
Diese betroffenen Personen haben das Recht der Übermitt-
lung ihrer Daten zu widersprechen.

Elvermann, Einwohnermeldeamt
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Stellenausschreibung

Aufgabenbereich
-	 Allgemeine Bauverwaltung: 
•	 Erstellung von Bescheiden und Stellungnahmen sowie 

Bearbeitung von Widersprüchen
•	 Koordination und Durchführung von Abstimmungen mit 

Dritten
•	 Erstellen und Erteilen von Auskünften
•	 Bearbeitung von Statistikanfragen

-	 Straßenrechtliche Vorgänge:
•	 Prüfung und Bearbeitung von Anträgen auf verkehrs-

rechtliche Anordnungen
•	 Koordination und Durchführung von Abstimmungen mit 

beteiligten Stellen
•	 Erstellung von Stellungnahmen zu Anordnungen auf 

klassifizierten Straßen
•	 Durchsetzung von Anliegerpflichten
•	 Bearbeitung und Entscheidung über Zufahrtsgenehmi-

gungen zu öffentlichen Straßen
-	 Gebührenrechtliche und satzungsbezogene Abwasser-  

und Gewässerverwaltung 
•	 Erstellung von Bescheiden zu Absetzungen von der Ab-

wassergebühr, Durchleitungsgebühr Schmutzwasser
•	 Prüfen und Erteilen von Einleitgenehmigungen Schmutz-/

Regenwasser
•	 Festsetzung und Berechnung des Schmutzwasseran-

schlussbeitrags
•	 Überwachung des Anschlusszwangs, Klärungen herbei-

führen
•	 Pflege/ Aktualisierung der Schmutzwasserabgaben- 

satzung und Abwasserbeseitigungsatzung
•	 Erstellung von Dienstbarkeitsverträgen für Abwasser- 

kanalisation
•	 Hochwassermanagement, Gewässerunterhaltung, Ge-

wässerrandstreifen 
-	 Bauanträge, Bauleitplanung
•	 Bearbeitung von Bauanträgen
•	 Beantwortung von Bürgeranfragen zu Bauvorhaben
•	 Verwaltung der Bauakten und Erteilung von Auskünften 

auf Anfrage
•	 Verwaltungsseitige Bearbeitung und Begleitung der Bau-

leitplanung

-	 Fördermittelmanagement
•	 Akquise, Beantragung, Überwachung und Abrechnung
•	 Unterstützung bei Projektvorbereitung und -bearbeitung 

von Sonderprojekten
-	 Natur- und Gehölzschutz
•	 Prüfung der Anträge und Entscheidung über Genehmi-

gung in Abstimmung mit der unteren Naturschutzbehör-
de des Landkreises Görlitz

•	 Zusammenarbeit mit Ortsnaturschutzbeauftragtem
•	 Erstellung der Bescheide
•	 Kontrolle der Ausgleichsmaßnahmen/Ersatzpflanzungen

Veränderungen am Aufgabenbereich sind nicht ausge-
schlossen. 

Anforderungsprofil:
-	 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-

gestellten oder Angestelltenlehrgang I (AL I), höherwerti-
ger oder vergleichbarer Abschluss

-	 Verwaltungserfahrung, Fachkenntnisse im Verwaltungs-
recht, insbesondere Baurecht und Bauplanungsrecht wün-
schenswert 

-	 Kommunikations- und Konfliktfähigkeit 
-	 Hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Verantwortungsbe-

wusstsein, Organisationsfähigkeit und Belastbarkeit
-	 sicherer Umgang mit PC- & Kommunikationstechnik 
-	 Ortskenntnisse sind von Vorteil
 

Was wir Ihnen bieten:
-	 eine Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)
-	 flexible Arbeitszeitregelung unter Beachtung von Kernar-

beitszeiten/Öffnungszeiten
-	 Vergütung nach dem geltenden Tarifvertrag für den öffent-

lichen Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe 9a sowie die im öf-
fentlichen Dienst üblichen Zusatzleistungen (Jahresson-
derzahlung, Leistungsentgelt, vermögenswirksame 
Leistungen, Möglichkeit der Entgeltumwandlung, 30 Tage 
Erholungsurlaub)

Die Gemeinde Mittelherwigsdorf liegt im Süden des Landkreises Görlitz und ist Teil des Naturparkes Zittauer 
Gebirge. In ihren Ortsteilen Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf und Radgendorf leben derzeit 
etwa 3.500 Einwohner in unmittelbarer Nachbarschaft der Großen Kreisstadt Zittau. Die Gemeinde ist Träger 
einer Grundschule mit angeschlossenem Schulhort sowie zweier Kinderhäuser. Die Gemeinde beschäftigt 
derzeit ca. 60 Angestellte in den Bereichen Verwaltung, Kinderbetreuung, Bauhof und Reinigung. Die Gemeinde 
unterhält eine freiwillige Feuerwehr mit etwa 90 aktiven Kameraden und drei aktiven Jugendabteilungen. Ca. 30 
Vereine runden mit ihren Unternehmungen und Veranstaltungen das Gemeindeleben ab. Mehr Informationen 
finden Sie im Internet unter mittelherwigsdorf.de.

Die Gemeinde Mittelherwigsdorf möchte zum 01.07.2026 die Stelle des 

Sachbearbeiters Bauverwaltung (m/w/d) 
neu besetzen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte unter Beifügung aller relevanten Angaben und Nachweise per Mail 
an bewerbung@mittelherwigsdorf.de oder auf dem Postweg bis zum 30.04.2026 an die Gemeinde Mittelherwigs-
dorf, Am Gemeindeamt 7 in 02763 Mittelherwigsdorf. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen nicht be-
rücksichtigter Bewerber/innen können nach Abschluss des Auswahlverfahrens nur zurückgesandt werden, wenn Sie ihrer Be-
werbung einen ausreichend frankierten und an Sie adressierten Rückumschlag (DIN A 4) beifügen. Anderenfalls werden Ihre 
Unterlagen nach Abschluss der Ausschreibungsverfahrens ordnungsgemäß vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die Gemeinde Mittelherwigsdorf die von Ihnen an 
uns übermittelten Daten zum Zweck der Bewerbungsabwicklung verarbeiten und nutzen darf.
Kontakt:	Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf		
	 Herr Bürgermeister Markus Hallmann				    E-Mail:	 bewerbung@mittelherwigsdorf.de
	 Am Gemeindeamt 7, 02763 Mittelherwigsdorf 			   Telefon:	 03583 50130
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Der Gewässerrandstreifen –  
Was gibt es zu beachten, wenn 

ein Bach durch mein Grundstück 
fließt? 

Stellen Sie sich einmal ein naturnahes Fließgewässer vor, 
das sich durch die Landschaft schlängelt. Die Flächen direkt 
am Fließgewässer spielen eine ganz wichtige Rolle. Der 
Übergang vom Wasser zum Land ist ökologisch besonders 
wertvoll.
Nun fließt ein Bach bei Ihnen durchs Grundstück und Ihnen 
wurde zum Beispiel von der unteren Wasserbehörde gesagt, 
Sie sollen Ihren Komposthaufen nicht direkt am Ufer platzie-
ren. Oder wurde Ihnen die Baugenehmigung für eine Garage 
direkt am Gewässer versagt? 
Der Grund für diese Einschränkungen ist der Schutz dieser 
wichtigen Flächen durch die gesetzlichen Regelungen zum 
Gewässerrandstreifen nach §  38 Wasserhaushaltsgesetz 
und § 24 Sächsisches Wassergesetz. Das Sächsische Was-
sergesetz regelt zudem die Breite des Gewässerrandstrei-
fens mit 10 m außerhalb und 5 m innerhalb von im Zusam-
menhang bebauten Ortsteilen landseits ab der Ufer- 
böschungsoberkante. Die Errichtung von baulichen und 
sonstigen Anlagen sowie die auch nur zeitweise Abla-
gerung von Gegenständen, die den Wasserabfluss be-
hindern oder die fortgeschwemmt werden können, sind 
im Gewässerrandstreifen verboten. Darunter fallen z. B. 
auch Zäune, Carports, Komposthaufen und Holzstapel. Zu-
dem dürfen im Gewässerrandstreifen in einer Breite von 
5 m keine Dünge- und Pflanzenschutzmitteln verwendet 
werden – auch nicht in privaten Gärten.

Diese gesetzlichen Regelungen dienen zum einen dazu, un-
sere Gewässer vor schädlichen Stoffeinträgen zu schützen 
und deren ökologische Funktion aufrecht zu erhalten, zum 
anderen aber auch der Sicherung des ordnungsgemäßen 
Abflusses besonders im Hochwasserfall und zur Vermei-
dung, dass Materialien wie beispielsweise Gartenmöbel, 
Mülltonnen oder Holzstapel fortgeschwemmt werden. Diese 
können zum Teil erhebliche Schäden an Bauwerken wie z. B. 
Durchlässen und Brücken anrichten, aber auch das mensch-
liche Wohl gefährden. An unrechtmäßig im Gewässerrand-
streifen errichteten Zäunen und an Brücken können sich fort-
geschwemmte Materialien verhängen, zu Verklausungen 
führen und damit das Überschwemmungsrisiko deutlich er-

höhen. Auch die Anpflanzung von nicht standortgerech-
ten Gehölzen (z. B. Nadelgehölze, Kirschlorbeer und Le-
bensbäume) im Gewässerrandstreifen ist nicht zulässig, 
da diese u. a. durch ihr Wurzelsystem und entstehende 
Streuauflagen die Uferstabilität gefährden. Standortge-
rechte Gehölze (z. B. Weiden, Erlen, Eschen) an Gewäs-
sern und im Gewässerrandstreifen dürfen nicht entfernt 
werden. Im Einzelfall ist eine notwendige Fällung mit der un-
teren Wasserbehörde vorab abzustimmen. An die Standort-
bedingungen am Bach angepasste Gehölze sind ein Be-
standteil des natürlichen Gewässerlebensraumes und 
bestens geeignet, Ufer zu sichern. 
Wie können Sie als Gewässeranlieger oder Grundstücksbe-
sitzer den Gewässerrandstreifen sonst nutzen? Sie könnten 
sich zum Beispiel eine kleine Naturoase schaffen. Pflanzen 
Sie dazu standortgerechte Gehölze wie Schwarzerle oder 
Weidenarten und kreieren Sie sich so ein schattiges Plätz-
chen am kühlen Bach für heiße Sommertage. Die Beschat-
tung reduziert die Wassertemperatur und den Krautaufwuchs 
im Gewässer und somit den Unterhaltungsaufwand. Wenn 
Sie Gräser und Stauden im Gewässerrandstreifen nur ein- 
bis zweimal im Jahr mähen, schaffen Sie mit Blühstreifen 
wertvolle Lebensräume u. a. für unsere Bienen und Schmet-
terlinge. Probieren Sie es aus und schauen Sie, welche Tiere 
und Pflanzen sich in diesen Bereichen ansiedeln. Auch Ufer-
abbrüche in ungefährdeten Bereichen sind erwünscht, da 
dadurch wertvolle Strukturen für die Funktionen des Fließge-
wässers entstehen.
Bei Fragen z. B. zur Wahl standortgerechter Gehölze im Ge-
wässerrandstreifen, Gestaltungsideen und erforderlichen 
Ufersicherungen steht Ihnen die Untere Wasserbehörde un-
ter wasserbehoerde@kreis-gr.de oder das LfULG unter 
Fachberater_Wasser@lfulg.sachsen.de gern und unkompli-
ziert zur Verfügung.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberater und Fachbe-
raterinnen Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises Görlitz

  Feuerwehr

Bericht der Gemeindefeuerwehr 
Mittelherwigsdorf 

aus dem Monat März 2026

Im Monat März stand die erste große Einsatzübung der Ge-
meindefeuerwehr im Jahr 2026 an. 
Angenommenes Szenario war, dass eine Person an einer 
Gasflasche hantiert hat. Dabei kam es zur Explosion mit an-
schließender Brandfolge. Die Person wurde dabei verschüt-
tet und drei weitere Personen, welche sich im Haus befan-
den, konnten durch den Brand im Erdgeschoss nicht mehr 
flüchten. 
Bei diesem anspruchsvollen, aber doch denkbaren Szenario, 
kamen alle drei Ortsfeuerwehren, die Drehleiter der Feuer-
wehr Zittau, sowie ein RTW des DRK Zittau zum Einsatz. Un-
ter strenger Beobachtung der Übungsleitung, wurde die Ein-
satzlage professionell abgearbeitet. 
Die Personen wurden teils mit tragbaren Leitern, aber auch 
mit der Drehleiter gerettet. 
Das verschüttete Opfer konnte unter Atemschutz gerettet 
werden. Die Übung wurde somit erfolgreich beendet. Kleine 
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Verbesserungsvorschläge konnten anschließend bei Kna-
cker und Semmel angesprochen und ausgewertet werden. 
Des Weiteren besuchten wieder vier Kameraden Lehrgänge:
Kamerad Tom Kluttig, Ortsfeuerwehr Eckartsberg/Radgen-
dorf; Lehrgang „Sprechfunk“
Kamerad Niklas Hallmann, Ortsfeuerwehr Oberseifersdorf; 
Lehrgang „Ausbilder der Feuerwehr“
Kamerad Robert Lammert, Ortsfeuerwehr Oberseifersdorf; 
Lehrgang „Fortbildung Technische Hilfeleistung“
Kamerad Tom Augustin, Ortsfeuerwehr Mittelherwigsdorf; 
Lehrgang „Ausbilder für Vegetationsbrandbekämpfung“

Herzlichen Glückwunsch allen Absolventen. 
Martin Kelz 

Gemeindewehrleiter
Bilder von Einsatzübung (Fotograf: Max Hinke) 

Einsätze März 2026
Datum	 Stichwort	 Ort
17. März 	 Türnotöffnung	 Oberseifersdorf 
23. März 	 Brand im Haus (Übung)	 Oberseifersdorf

Einrichtungen

Neues aus dem  
    Kinderhaus  
„Sonnenblume“  

Oma-Opa-Tag in der Käfer- und Mäusegruppe
Im März fand in unserer Krippen- sowie Kindergartengruppe 
der diesjährige Oma-Opa-Tag statt. An jeweils unterschiedli-
chen Tagen führten die Gruppen ein liebevoll gestaltetes 
Programm für ihre Großeltern auf.
Bei einem gemütlichen Vesper mit Kaffee, Kakao, sowie ver-
schiedenen Kuchen, Keksen und Obst konnten alle gemein-
sam eine schöne Zeit verbringen. Der Nachmittag wurde 
zudem für viele Gespräche genutzt und natürlich kam auch 
das gemeinsame Spielen nicht zu kurz. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen Großeltern für die zahlreichen Spenden.

  

Frühling zieht ein
Auch bei uns im Gartenbereich sowie im Haus ist der Früh-
ling eingezogen: Mit viel Freude wurden Ostereier aufge-
hängt und die Osterdekoration aufgestellt – schließlich ist der 
Osterhase schon ganz in der Nähe. Und tatsächlich: Ein lei-
ses Rascheln haben wir bereits gehört …
Zudem durften wir uns wieder über eine Spende von schö-
nen Frühjahrsblühern freuen. Diese wurden sowohl im Gar-
ten, als auch im Eingangsbereich eingepflanzt und sorgen 
für eine frühlingshafte Atmosphäre. Vielen Dank an die Gärt-
nerei Meyrich!
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Unser Frühlingsfest
Am Freitag, dem 20. März 2026, fand unser fröhliches Früh-
lingsfest statt. Jede Gruppe präsentierte passende Früh-
lingslieder, die mit viel Begeisterung vorgetragen wurden. Im 
Anschluss daran haben unsere lieben Kolleginnen Ines und 
Simone ein kleines, liebevoll gestaltetes Puppentheater für 
die Kinder aufgeführt. In dem Stück drehte es sich um die 
Frühjahrsblüher und es wurde von den Kindern mit großer 
Freude verfolgt.

  

Gemeinsam haben wir den 
Frühling begrüßt und freuen 
uns sehr über die vielen son-
nigen Tage, die er uns bereits 
geschickt hat. Ein großes 
Dankeschön geht auch an 
unsere zwei guten Feen, die 
uns für den Vormittag zahl-
reiche leckere Waffeln geba-
cken und Kakao gekocht ha-
ben! Die Kinder waren 
begeistert und haben es sich 
schmecken lassen!

Außerdem bedanken möch-
ten wir uns bei Herrn Britzke 
für das Besorgen der vielen 
schönen Blumen aus der 
Gärtnerei Reimann aus Neu-
gersdorf. Diese durften die 
Kinder als kleines Geschenk 
mit nach Hause nehmen.

Osteraktion in der Innenstadt
Liebe Eltern, wenn Sie einen Spaziergang durch die Zittauer 
Innenstadt machen, lohnt sich ein Blick zu Schmuck Baldauf, 
denn da können Sie viele bunt gestaltete Ostereier bewun-
dern. Wir haben insgesamt um die 60 Ostereier erhalten und 
diese gemeinsam mit den Kindern kreativ bemalt. Nun wer-
den sie vor dem Geschäft ausgestellt. Vielen Dank für diese 
tolle Möglichkeit!

Nun gibt es noch die Termine für die Krabbelgruppe im  
Mai 2026:

•	 Montag, 4.5.26, ab 15:30 Uhr
•	 Montag, 18.5.26, ab 15:30 Uhr
•	 Mittwoch, 27.5.26, ab 15:30 Uhr

Die Krabbelgruppe findet in der unteren Etage im Käferzim-
mer, für jeweils eine Stunde, statt. 

Wir freuen uns!

Neues aus dem Kinderhaus 
„Märchenland“

Frühlingsanfang im Kinderhaus Märchenland
Am 20. März haben wir gemeinsam den Frühlingsanfang ge-
feiert. Die kleinen und großen Märchenlandbewohner san-
gen fröhliche Frühlingslieder und genossen die köstlichen 
Plätzchen und Kuchen, die sie mit viel Liebe selbst gebacken 
hatten.
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Ein besonderes Highlight war das Einpflanzen der bunten 
Frühlingsblüher, die die Kinder von zu Hause mitgebracht ha-
ben. Mit großer Begeisterung gingen die kleinen Gärtner ans 
Werk und setzten die Blumen sorgsam in Töpfe und Beete, 
um die Farbenpracht des Frühlings in unser Märchenland zu 
bringen. Herzlichen Dank an unsere Familien für die schönen 
Blümchen. Wir hoffen auf viele sonnige Tage, um die Natur 
genießen zu können.

Außerdem möchten wir schon jetzt auf unsere Jubiläumsfei-
er zum 40-jährigen Bestehen des Kinderhauses Märchen-
land am Samstag, den 30. Mai 2026 hinweisen – wir 
freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen dieses besondere 
Ereignis zu feiern.

Ihre kleinen und großen Märchenlandbewohner



Seite 8� Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf Nr. 04/2026 · 8. April 2026

Grundschule & Hort

Grundschule Mittelherwigsdorf

Einladung zum Frühlingsputz auf dem 
Schulgelände & Teichpaten gesucht
Liebe Freunde der Grundschule Mittelherwigsdorf,
das Schulgelände und der Garten erwachen aus dem Win-
terschlaf und brauchen nun tatkräftige Unterstützung, damit 
sie für die Kinder wieder zu Orten des Entdeckens und Ler-
nens werden. Der Schulförderverein lädt deshalb herzlich 
zum gemeinsamen Arbeitseinsatz ein!

• Wann?	 Samstag, 18. April 2026
• Zeit?	 ca. 9:00 bis 12:00 Uhr
• Wo?	 Schulgelände und Garten der Grundschule 
	 Mittelherwigsdorf

Was steht an?
Wir haben uns für diesen Vormittag drei Schwerpunkte vor-
genommen:

1. Der Schulgarten:	 Pflege der Bereiche rund um die Hoch- 
	 beete
2. Der Barfußweg:	 Reinigung und Auffüllen der verschie- 
	 denen Felder
3. Der Schulteich:	 Frühjahrsputz und Pflege der Wasser- 
	 pflanzen
Wir suchen ca. 10–15 freiwillige Helfer, die Lust haben, ge-
meinsam anzupacken. Bitte bringt Arbeitsbekleidung und 
eigene Gartenhandschuhe mit. Gartengeräte sind vor Ort 
und für einen kleinen Imbiss wird gesorgt.

Wir haben noch ein besonderes Anliegen: 
Wir suchen einen „Paten“ für unseren Teich!

Unser langjähriger Teichpfleger gibt sein Amt ab. Deshalb 
suchen wir eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger, die/der 
sich künftig um den Frühjahrsputz unseres kleinen Biotops 
kümmert.
Keine Sorge: Sie werden nicht ins kalte Wasser geworfen! 
Unser bisheriger Verantwortlicher steht Ihnen als Mentor 
gern beratend zur Seite und gibt sein Wissen weiter. Auch 
die Ausrüstung wird er noch einmal zur Verfügung stellen.
Anmeldung
Damit wir den Einsatz besser planen können, bitten wir um 
eine kurze Rückmeldung bis zum 12.04.2026:

Per E-Mail: 
sfv@grundschule-mittelherwigsdorf.de

Online:
https://forms.office.com/r/iyyGiZtp2u

Per QR-Code: 

Wir freuen uns auf einen 
produktiven gemeinsa-
men Vormittag und ein 
schönes Ergebnis für un-
sere Kinder!

Der Schulförderverein 
der Grundschule 

Mittelherwigsdorf

Kirchennachrichten

Oberseifersdorf

Besser als Sehen
Monatsspruch April: „Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 
gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen 
und doch glauben! Joh 20,29“. Thomas möchte Jesus gerne 
selber sehen als Voraussetzung für seinen Glauben. Das 
kennen wir, wir wollen oftmals auch Fakten und Beweise. 
Das Anliegen ist nachvollziehbar, doch bei genauerem Nach-
denken zeigt sich, wie unzuverlässig menschliche Sicht sein 
kann. So beeinflussen Erwartungen und Vorurteile, was wir 
tatsächlich wahrnehmen: Thomas erwartete einen toten Je-
sus, die Auferstehung war für ihn nicht denkbar. Unsere Au-
gen mögen zwar etwas „sehen“, aber was wir daraus ma-
chen, das entsteht im Kopf und ist immer auch zugleich 
subjektive Interpretation. Jesus kritisiert Thomas übrigens 
nicht dafür, dass er sieht, wahrnimmt, denkt, sondern er lädt 
ihn ein, eine tiefere Wahrheit zu entdecken: Denn Sichtwei-
sen und Bilder sind anfällig und bilden keinesfalls die höchs-
te Form von Gewissheit. Bereits vor 2000 Jahren, noch vor 
Bild- und Videomanipulationsmöglichkeiten stellte Jesus da-
mit die noch heute aktuelle Frage: Was, wenn das Sichtbare 
gar nicht das Verlässlichste ist? Vielleicht ist das Unsichtba-
re, wie Vertrauen, Glaube, Liebe, Hoffnung, sogar tragfähi-
ger als das, was man „beweisen“ kann. Denn wenn ich nur 
glaube, was ich sehe, dann ist mein Glaube abhängig von 
äußeren Bedingungen. Dann ist er gebunden an Situationen, 
an Wahrnehmungen, an Manipulierbarkeit. Ein Glaube, der 
jedoch nicht sehen muss, ist fester verwurzelt, tragfähiger 
und freier. Er basiert auf einer inneren, herzlichen Beziehung 
zu einer Person: Jesus Christus. Und solch ein Glaube kann 
auch durch Dunkelheiten gehen. Vertrauen beginnt dort, wo 
Beweisbarkeit endet.

Pfr. Martin Wappler

Gottesdienste für Oberseifersdorf  
und Wittgendorf 

Fr.,	 03.04.	 10:00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst in  
			   Oberseifersdorf, KiGo,, Pfr. Wappler
So.,	05.04.	 6:00 Uhr	 Osternacht in Dittelsdorf,  
			   Pfr. Wappler
So.,	05.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Hirschfelde,  
			   Pfr. Wappler
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Mo.,	06.04.	10:00 Uhr	 Ostermontags-Gottesdienst in  
			   Schlegel, Pfr. Wappler
So.,	12.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Wittgendorf,  
			   Gp. S. Hirsch
So.,	19.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oberseifersdorf,  
			   Abendmahl, KiGo, Pfr. Wappler
So.,	26.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Dittelsdorf, KiGo,  
			   Pfr. Wappler
So.,	03.05.	 8:30 Uhr	 Gottesdienst in Wittgendorf,  
			   Gp. M. Hirsch
So.,	10.05.	 13:30 Uhr	 Regional-Konfirmation in Dittelsdorf,  
			   Pfr. Wappler 
Do.,	14.05.	 14:00 Uhr	 Gottesdienst am Himmelfahrtstag  
			   (Buchberg Dittelsdorf),  
			   Pfrn. Mehnert / Pfr. Wappler 
So.,	17.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oberseifersdorf,  
			   KiGo, Pfr. Wappler
So.,	24.05.	 8:30 Uhr	 Gottesdienst in Hirschfelde, Taufe,  
			   Pfr. Wappler
So.,	24.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Schlegel, Taufe,  
			   Pfr. Wappler
Mo.,	25.05.	 10:00 Uhr	 Regional-Gottesdienst am Pfingst- 
			   montag in Dittelsdorf, Pfr. Wappler 

Erreichbarkeit: 
Pfarramt Dittelsdorf, Telefon: 035843 25755, Fax: 035843 25705, 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de 
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarramtsleiter: Pfr. Wappler,  
Telefon 03583 6963190, E-Mail: Martin.Wappler@evlks.de 
Weitere Veranstaltungen und Informationen siehe: www.siebenkirchen.de

Mittelherwigsdorf

Liebe Kirchgemeindemit-
glieder und Kirchenzuge-
wandte, 
die österliche Stimmung ist nicht nur 
im Aufbruch, sie ist schon längst im 
Gange. Jesus Christus sagt: „Ich bin 
gekommen, damit sie Leben im Über-
fluss haben. Ich bin der gute Hirte.“ 
Joh 10,10

Nicht jeder von uns ist bereit, sich als versorgtes Schaf be-
trachten zu lassen, aber das Leben im Überfluss zieht uns 
schon als Vision an, vor allem in Zeiten, in denen wir Mangel 
erleben. Jeder von uns will ein glückliches Leben führen. Das 
haben alle Menschen gemeinsam. Ein glückliches, gelingen-
des und sinnvolles Leben ist das Ziel, zu dem uns Jesus hin-
führt.
Jeder stellt sich das „Glück“ und den „Sinn“ anders vor, des-
halb wollen wir mit Ihnen und Euch darüber reden, jetzt im 
Hinblick auf das Leben unserer Kirchgemeinde. Deswegen 
lädt der Kirchenvorstand: zur Gemeindeversammlung am 
21.4. um 19:30 Uhr ins Lutherhaus und am Mi 22.4., auch 
um 19:30 Uhr nach Mittelherwigsdorf ins Pfarrhaus ein. 
Solche Gemeindeversammlungen sind in unserer Kirchen-
ordnung vorgesehen. Und sie bieten die Möglichkeit, über 
unsere Gemeinde zu reden. Gerade wenn Dinge sich än-
dern, ist es gut, noch einmal darüber nachzudenken: was ist

uns an unserer Kirchgemeinde wichtig! Außerdem wird der 
Kirchenvorstand über seine Arbeit berichten. Wir würden uns 
freuen, wenn möglichst viele Menschen daran teilnehmen – 
gerade in Zeiten der Veränderung!
Ihnen/Euch ein frohes Leben in der österlichen Zeit!                  

Pfr. Adam Balcar u. Pfr. Dr. Thomas Jäger

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
Oderwitz-Mittelherwigsdorf  
und andere Veranstaltungen
12.04.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst in Mittelherwigsdorf
		  10:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jahreslosung mit dem  
			   Posaunenchor St. Egidien in der Kirche  
			   Niederoderwitz
19.04.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Nieder- 
			   oderwitz
22.04.	 19:30 Uhr	 Gemeindeversammlung!  
			   in Mittelherwigsdorf
25.04.	10:00–14:00 Uhr	 Offener Hof,  
				    Wiesenweg 20, Mittelherwigsdorf
26.04.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und  
			   Kirchenkaffee in Mittelherwigsdorf
01.05.	 19:09 Uhr	 Jugendgottesdienst in Strahwalde
03.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in Oberoderwitz
10.05.	 10:30 Uhr	 Konfirmation für alle Orte in Nieder- 
			   oderwitz
14.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Himmelfahrt auf dem  
			   Spitzberg

Erreichbarkeit 
Pfarrer Balcar, Telefon 03583 586329, 0151 70803022
Pfarramt Mittelherwigsdorf 
Telefon 03583 511171, Fax 586328 
E-Mail KG.Oderwitz-Mittelherwigsdorf@evlks.de 
Internet www.kirche-oderwitz-mittelherwigsdorf.de
Öffnungszeiten Büro   
Mo. + Do. 10:00 – 12:00 Uhr, Di. 15:00 – 17:00 Uhr

Vereine

 SV 90 Traktor  
Mittelherwigsdorf e. V.

Der Fußball in Mittelherwigsdorf  
Nachdem im Ortsderby gegen die SG Rotation Oberseifers-
dorf  am 8. März ein 3:1-Erfolg gelang, gab es im Spitzen-
spiel gegen die Spg. Herrnhuter SV am 14.  März eine 
1:4-Niederlage. Damit verringerte sich der Punktabstand zu 
Herrnhut auf 4 Punkte. Am 21.03. gewann der Traktor in Seif-
hennersdorf mit 7:1 und festigte die Spitzenposition vor den 
Herrnhutern. Herrnhut hat aber ein Spiel weniger ausgetra-
gen.
Damit beginnt eine vierwöchige Osterpause, ehe am 18.04. 
das nächste Spitzenspiel in Bernstadt wartet.
Im Nachwuchs geht es nach wie vor darum, die Spiele or-
dentlich zu Ende zu bringen und für die ein oder andere 
Überraschung zu sorgen.



Seite 10� Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf Nr. 04/2026 · 8. April 2026

Herren:
Samstag:
18.04.26	 15:00 Uhr	 EFV Bernstadt / Dittersbach gegen 	 
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf /  
		  VfB Zittau in Bernstadt
Samstag:
10.05.26	 14:00 Uhr	 Spg. Traktor Mittelherwigsdorf /  
		  VfB Zittau gegen SC Großschweid- 
		  nitz / Löbau in Mittelherwigsdorf
Senioren:
Einige Mittelherwigsdorfer Senioren (über 35 Jahre) spielen 
in einer Spielgemeinschaft mit der TSG Hainewalde, wobei 
die Hainewalder federführend sind.  

Sonntag:
19.04.26	 10:00 Uhr	 Spg. TSG Hainewalde 9er gegen  
		  VfB Zittau 9er in Hainewalde
Sonntag:
26.04.26	 19:30 Uhr	 SV Neueibau gegen Spg. TSV  
		  Hainewalde 9er in Neueibau

Nachwuchs:
B-Jugend:	 ESV Lok Zittau/FSV Oderwitz 02/SV 90 Traktor  
	 Mittelherwigsdorf
D-Jugend:	 SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf/Rotation  
	 Oberseifersdorf/TSG Hainewalde
E-Jugend:	 SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf/TSG Hainewalde
F-Jugend:	 TSG Hainewalde/SV 90 Traktor Mittelherwigs- 
	 dorf (in Turnierform)
Die C-Jugend wurde aus dem Wettspielbetrieb zurückgezogen.

Spiele im Nachwuchs:
Samstag:
11.04.26	 10:30 Uhr	 D-Jugend Spg. Traktor Mittelher- 
		  wigsdorf gegen Spg. TSV Spitzkun- 
		  nersdorf in Mittelherwigsdorf
	 10:30 Uhr	 E-Jugend Spg. TSV Großschönau  
		  gegen Spg. Traktor Mittelherwigsdorf  
		  in Großschönau
	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. ESV Lok Zittau 9er  
		  gegen Spg. Herrnhuter SV im  
		  Westpark Zittau
Samstag:
18.04.26	 09:30 Uhr	 E-Jugend VfB Zittau gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf in  
		  Zittau Weinau
Sonntag:
26.04.26	 10:00 Uhr	 E-Jugend Spg. Traktor Mittelher- 
		  wigsdorf gegen Spg. TSV Ruppers- 
		  dorf in Hainewalde
	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. GFC Rauschwalde  
		  gegen Spg. Lok Zittau 9er in Görlitz,  
		  Biesnitz
Samstag:
02.05.26	 10:30 Uhr	 D-Jugend Spg. Traktor Mittelher- 
		  wigsdorf gegen TSG Hainewalde in  
		  Mittelherwigsdorf
	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. Lok Zittau 9er gegen  
		  Spg. EFV Bernstadt / Dittersbach in  
		  Zittau, Westpark
Samstag:
09.05.26	 09:00 Uhr	 D-Jugend TSV Großschönau 2.  
		  gegen Spg. Traktor Mittelherwigsdorf  
		  in Großschönau
	 10:30 Uhr	 E-Jugend Bertsdorfer SV 2. gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf in  
		  Bertsdorf
	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. TSV Großschönau 9er  
		  gegen Lok Zittau 9er in Großschönau

Bleibt nur zu wünschen, dass viele Eltern, Geschwister und 
Großeltern, aber auch interessierte Zuschauer unsere Fuß-
baller auch bei Auswärtsspielen tatkräftig unterstützen. In 
Mittelherwigsdorf steht auf alle Fälle ein kleiner Imbiss und 
Getränke bereit.
Kurzfristige Änderungen sind, auch witterungsbedingt, 
durchaus noch möglich.

SV 90 Traktor, Abt. Fußball

Doppelkopfturnier

Am Freitag, den 17. April 2026, findet im Sportheim  
Mittelherwigsdorf das nun mittlerweile 5. Doppelkopf-
turnier statt. 

Die Meldung sollte bis 18:30 Uhr erfolgen, gespielt wird 
ab 19:00 Uhr.
Je nach Teilnehmerzahl wird an 4er bzw. 5er Tischen 
gespielt.

Für Getränke und einen kleinen Imbiss wird in altbe-
währter Weise gesorgt.

Die Organisatoren

Himmelfahrt 2026

Die SV Traktor Mittelherwigsdorf lädt alle Vereinsmitglie-
der zur Himmelfahrt, am 14.05.26, ab 10:00  Uhr ins 
Sportzentrum am Sportplatz ein.

Gäste sind herzlich willkommen.

Wenn es das Wetter zulässt wird gegrillt, am Nachmittag 
wird es auch Kaffee und Kuchen geben.

Es freut sich auf euer Kommen
SV Traktor 90, der Vorstand

Rückblick auf den 2. Flohmarkt
Am 21.03. fand der 2. Flohmarkt im Sportheim Mittelherwigs-
dorf statt. Die Resonanz war nicht ganz so stark wie beim 
letzten Mal. Trotzdem waren die Händler zufrieden und das 
eine und andere Stück fand einen neuen Besitzer. 
Bei Kaffee und Kuchen oder einen kleinen Imbiss wurde viel 
gefachsimpelt. So ein Markt belebt eben auch das Dorfle-
ben.
Ein Dank an den SV Traktor für die zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten. Im Oktober planen die Organisatoren um 
Daniel und Betti Wild, sowie den Küppers einen erneuten 
Flohmarkt.
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Information des  
 Heimatvereins  
   Eckartsberg          

Saisonstart mit Walpurgisfeuer
Das traditionelle Walpurgisfeuer auf der Wiese am ‚Sand-
weg‘ in der Nähe des Museumshofes eröffnet auch in diesem 
Jahr traditionell die Saison des Dorfmuseums.
Ab 19:00 Uhr sind am 30. April Besucher willkommen. 
Das Feuer wird gegen 19:30 Uhr entzündet.
Es werden Getränke und ein kleiner Imbiss angeboten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Seniorenverein Oberseifersdorf e. V.
Aus unserem Vereinsleben
Gleich am 05. Januar 2026 des neuen Jahres trafen sich die 
„Spielsüchtigen“ wieder zum Spielenachmittag. Laut Statistik 
werden es immer mehr und das ist auch gut so. Wer noch 
Lust hat, einen lustigen und manchmal auch feuchtfröhlichen 
Nachmittag mit uns zu verbringen, ist herzlichst eingeladen. 
Plätze sind noch frei.
Mit einem Gläschen Sekt wurde dann noch das neue Jahr 
begrüßt und los ging das Spieletreiben.

Schon am 14. Januar 2026 fand diesmal unsere erste Aus-
fahrt statt. Wieder fuhren wir nach Klipphausen zum Gasthof 
„Meissner Blick“ mit dem Unternehmen „Busreisen Arnd 
Wendler“. Unter dem Motto „Bauernspektakel“ begrüßte uns 
Spektakulus mit seiner Mannschaft auf das Herzlichste und 
präsentierte uns lustiges, interessantes und vor allem defti-
ges in jeder Hinsicht, vom Lande. Und schon war das Lachen

vorprogrammiert und unsere Lachmuskeln kamen kaum zur 
Ruhe, doch zwischen Schlachteschüssel und Kaffeetrinken 
hatten wir eine kurze Pause. Vielen Dank für die tolle Show 
und die Gesangseinlagen einiger Mitglieder. Es war wieder 
ein schöner Nachmittag und so freuen wir uns schon auf den 
07. Oktober 2026, zur (leider letztmaligen) Vorstellung, zum 
„Bergspektakel“. Unser Dank gilt auch Herrn Arnd Wendler, 
der uns wieder sicher nach Hause fuhr.

Im Februar fand unsere obligatorische Gesprächsrunde mit 
dem „neu“ gewählten Bürgermeister Herrn Markus Hallmann 
statt. Unsere Vorsitzende Frau Christine Rücker begrüßte 
ihn herzlich und überreichte ein Präsent zur Wiederwahl. Die 
Veranstaltung war gut besucht, das zeugt wohl davon, dass 
die Senioren doch sehr interessiert am Dorfgeschehen sind.
Nach dem Kaffeetrinken hielt der Bürgermeister, mit Hilfe ei-
ner Powerpoint-Präsentation, Rückblick über die Tätigkeiten 
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und Baumaßnahmen im Jahre 2025, sowie Ausblicke auf an-
stehende Aufgaben für das Jahr 2026. So wird zum Beispiel 
die Fassade des Feuerwehrdepots in Mittelherwigsdorf er-
neuert, die Sanierung der Grundschule geht weiter, die Ent-
schlammung der Löschteiche ist vorgesehen und worauf die 
Kinder, Eltern und Omas besonders warten, ist eine neue 
Fahrradcross-Strecke, genannt „Bike-Park“ und natürlich 
die Umgestaltung und Fertigstellung des Spielplatzes „Ra-
cker-Acker“ bis zum Herbst dieses Jahres. Wir danken 
unserem Bürgermeister, Herrn Markus Hallmann, für seinen 
interessanten und informativen Vortrag und haben diesen 
Termin wieder fest im Plan 2027 vermerkt.
„Alwine“ so heißt das neue Mundartstück des Oberlausitzer 
Mundarttheaters „De Nubbern“ e. V. und ist eine Bauern- 
komödie. Also fuhren wir am 23.03.2026 mit dem Reisebüro 
& Busbetrieb Grimm erstmal nach Friedersdorf zum Gasthof 
Kretscham, wo uns ein leckeres Mittagessen erwartete. Da-
nach ging es weiter zur Vorstellung nach Waltersdorf.
Inhalt dieser Komödie ist, dass Alwine, eine junge Witwe, 
nicht nach den Vorstellungen ihrer zänkischen Schwägerin-
nen lebt und sich über alte moralische Wertvorstellungen 
hinwegsetzt. Es gab wieder viel zum Schmunzeln. Vielen 
Dank an alle Mitwirkenden, wir kommen gern wieder! Vielen 
Dank auch an das Reisebüro & Busbetrieb Grimm für die si-
chere Heimfahrt.
Nächsten Monat haben wir eine neue Veranstaltung in unser 
Programm aufgenommen: Eine Buchlesung, mit dem Thema 
„Vertrieben“, aus dem Leben meiner Eltern. (Zeit nach 1945)

Achtung!!!
Für die Modenschau am 07. Mai 2026 ist wieder eine An-
meldung bei Frau Ruth Scholze notwendig. Bitte daran denken!

Telefon: 03583 708479 (oder auf den Anrufbeantworter 
sprechen)

Förste, Vorstand

Kräuterverein Salvia e. V. 
Kräutertipp
Zweijährige Nachtkerze – Heilpflanze des 
Jahres 2026

Das Samenwunder
Jede Kapsel enthält etwa 200 Samen. Bei bis zu 120 Blüten 
pro Haupt- und Seitentrieb reifen also unzählig viele kleine 
schwarze Samen heran. Sie enthalten mehrfach ungesättig-
te Fettsäuren, die lebenswichtig sind für Wachstum und die 
Entwicklung von Gehirn und Nervensystem.

Nervennahrung – Damit es läuft wie geschmiert
Nachtkerzenöl ist Nervennahrung und hilft bei Hyperaktivität 
und Stress jeglicher Art. Bei Allergien und Asthma besänftigt 
es die überschießende Reaktion des Immunsystems. Bei tro-
ckener Haut, Ekzemen und Neurodermitis sorgt es für ge-
sunde, glatte Haut. In den Wechseljahren gleicht es Stim-
mungsschwankungen aus und sorgt für ein „dickes Fell“. Bei 
Multipler Sklerose und bei Rheumatoider Arthritis mildert es 
Entzündungen. Das Öl ist häufig in Kosmetika enthalten, es 
regeneriert die Haut und schützt sie vor Feuchtigkeitsverlust. 
Nachtkerzenöl können Sie in der Apotheke kaufen. Streuen 
Sie selbst gesammelte Samen über Müsli, Salat, Suppe oder 
auf das Butterbrot. Kauen Sie sie gründlich damit der Körper 
sie besser aufnehmen kann. So bekommen Sie neue Ener-
gie und stärken Ihre Abwehrkräfte.

Feierabend-Tipp
Setzen Sie sich im Juni oder Juli bei Sonnenuntergang zu 
den noch schmucklosen Nachtkerzen. Beobachten Sie, wie 
sie im Zeitraffertempo ihre Blütenblätter entfalten. Kurz da-
nach erfüllt ein süßlich-tropischer Duft die Luft. Er lockt 
Nachtfalter zur Bestäubung herbei – betört den Beobachter.

Katrin Gramann  
für Kräuterverein Salvia e. V.
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Sonstiges

Der Barfußweg lädt wieder ein …
Der Mittelherwigsdorfer Barfußweg ist nach der Winterpause 
seit Ostern wieder geöffnet und lädt Naturbegeisterte und 
Wanderfreunde in jedem Alter wieder dazu ein, mit nackten 
Füßen erkundet zu werden. 
Beginn und Ende des etwa einen Kilometer langen Weges 
befindet sich am Mittelherwigsdorfer Sportzentrum an der 
Mandau, die zweimal gequert werden kann. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter:  
www.mittelherwigsdorf.de

Ein Familienmobil für den  
südlichen Landkreis!

Am 26.03.2026 haben die LEADER-Regionen Naturpark Zit-
tauer Gebirge und Kottmar eine Kooperationsvereinbarung 
mit dem Deutschen Kinderschutzbund OV Zittau e. V. unter-
zeichnet. Gemeinsam investieren die drei Kooperationspart-
ner ca. 73.000,00 € in Angebote für Familien im südlichen 
Landkreis. Inhalt der Kooperation ist die Anschaffung eines 
Familienmobils und dessen Ausstattung mit pädagogischen 
Materialien. 
Der Kinderschutzbund ist seit 1991 aktiv in Zittau und Umge-
bung. Der soziale Verein ist die „Lobby für Kinder, Jugendli-
che und Familien“ mit Angeboten aus der Kinder- und Ju-
gendarbeit, die die Familienhilfe unterstützt, aber auch durch 

natur- und freizeitpäda-
gogische Angebote 
diese begleitet. Dieses 
Engagement möchten 
die LEADER-Regionen 
in die Fläche tragen: 
Durch die Anschaffung 
eines Fahrzeugs wer-
den mobile Angebote 
des Kinderschutzbun-
des in Kitas, bei Dorf-
festen und auf Markt-
plätzen im ländlichen 
Raum ermöglicht.

Markus Hallmann, Katja Schönborn und  
Willem Riecke

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung:  
Region Kottmar: Eva Metzker rm-kottmar@steg.de
DKSB OV Zittau: Katja Schönborn DKSB sekretariat@
dksb-zittau.de 

Anzeige   

Visitenkarten · Briefbögen · Briefumschläge
Broschüren · Mappen · Etiketten · Kalender 

Folder · Mailings · Plakate · u. v. m.

Gewerbestr. 2, Herrnhut
Telefon 035873 418-0
post@gustavwinter.de

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Wir sind  

wie folgt  

erreichbar:
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Hoch vom Sofa!  
Starte Dein Projekt.  
Ihr wollt nicht mehr warten bis etwas passiert und lieber 
selbst was starten? Ob Klima-Aktion, Kulturprojekte, Kunst, 
Sport oder soziale Themen – wir fördern eure Ideen, damit 
ihr in eurem Ort was bewegt, Vielfalt feiert und den Zusam-
menhalt stärkt.
Ihr seid Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren aus einer 
eher ländlichen Region Sachsens? Dann meldet euch bei 
uns. Wir unterstützen euch bei der Planung eurer Projekte 
und stehen euch zur Seite, wenn es mal hakt. Wenn eure 
Idee ausgewählt wird, gibt es eine Förderung von bis zu 
3.000 Euro.
Und so geht´s:
1.	Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen und habt eine Pro-

jektidee?
	 Ein gutes Projekt begeistert, macht Spaß und ist span-

nend. Viele sind daran beteiligt, niemand wird ausge-
schlossen und es ist von Jugendlichen für Jugendliche.

2.	Sucht euch einen Projektpartner, denn ihr braucht ein 
„Dach“ unter dem eure Aktivitäten stattfinden. Das kann 
ein Verein sein oder die Gemeinde, in der ihr wohnt.

3.	Euer Projekt findet in der Zeit zwischen dem 01.05. und 
01.11.2026 statt.

4.	Ruft uns an, erzählt uns, was ihr vorhabt und stellt eure 
Fragen.

5.	Wenn eure Idee zu Hoch vom Sofa! passt, kommen wir zu 
euch und lernen uns erst einmal kennen. Wir stellen uns 
vor und wollen auch etwas über eure Gruppe erfahren. 
Danach beraten wir uns und wenn alles passt, kann es 
auch schon losgehen mit eurem Projekt. Also zögert nicht 
und meldet euch bei uns!

Ansprechpersonen in den Landkreisen sind:

Tina Jakubowski		  Paula Voigt
0351-320 156 78			  0157 3669 4653
tina.jakubowski@dkjs.de		 paula.voigt@dkjs.de
Vogtlandkreis, Zwickau		  Görlitz, Meißen,
				    Mittelsachsen

Patrick Feller			   Max Stürmer
0151 1566 2008			   0351-320 156 58
patrick.feller@dkjs.de		  Max.stuermer@dkjs.de
Nordsachsen,			   Sächsische Schweiz-
Leipzig, Bautzen			  Osterzgebirge,
				    Erzgebirgskreis

Aktuelle Informationen unter 
https://www.starkimland.de/hoch-vom-sofa/

 
Euer Jugendprojekt im Strukturwandelgebiet
In eurer Region ist nichts los für junge Menschen? Ihr 
wollt das gerne ändern?
Im Zuge des sogenannten „Strukturwandels“ wollen wir euch 
dabei unterstützen, eure Lebenswelt aktiv selbst zu gestalten 
und eure Projektideen umzusetzen. Gefragt sind kleine und 
große Ideen, die euren Ort/eure Region jetzt und in Zukunft 
attraktiv für junge Menschen machen.
Sei es ein Graffiti-Projekt, das euren Ort bunter macht, die 
Gestaltung eines Jugendraums, eine Baumpflanzaktion, 
die Umsetzung eines Jugend-Events in eurem Ort oder 
etwas ganz Anderes – die #MISSION2038 unterstützt 
euch.
Ihr seid zwischen 13 
und 27 Jahren und 
kommt aus einem vom 
Strukturwandel be-
troffenen Landkreis in 
Sachsen (LK  Bautzen, 
LK Görlitz, LK Nordsach-
sen, LK  Leipzig)? Dann 
meldet euch bei uns. Wir 
unterstützen euch bei der Planung und Umsetzung eurer 
Ideen, helfen bei Schwierigkeiten und fördern euer Projekt 
mit bis zu 2.000,- €.
Und so funktioniert es:

1.	 Ihr seid eine Gruppe von jungen 
Leuten und habt eine Projek-
tidee? Super!

2.	 Euer Projekt sollte von jungen 
Menschen kommen, von euch 
geplant werden und möglichst 
niemanden ausschließen.

3.	 Erzählt uns von euren Ideen und 
füllt online die Interessensbekun-
dung aus: www.mission2038.de/
projektaufruf

4.	 Wenn alles passt, planen wir zusammen die nächsten 
Schritte.

5.	 Euer Projekt muss bis zum 01. November 2026 abge-
schlossen sein.

Also, worauf wartet ihr noch? Lasst uns gemeinsam durch-
starten!

Weitere Informationen 
unter www.mission2038.de
www.instagram.com/mission2038

Bauland und Immobilien gesucht
Der Trend zu Wohneigentum hält unvermindert an. Zahlreiche Umfragen von Bau- und Sanierungswilligen können durch 
die Gemeindeverwaltung nur noch selten zufriedenstellend beantwortet werden. Daher bitten wir Sie um Mithilfe: Sollten 
Sie beabsichtigen Ihr Haus oder Ihr Grundstück im Gemeindegebiet zu verkaufen, würden wir uns über eine entspre-
chende Mitteilung freuen. Wir bieten Ihnen kostenfrei unsere Hilfe bei der Vermittlung an, bspw. per Anzeige in unserem 
Internetauftritt www.mittelherwigsdorf.de unter der Rubrik Kaufen-Mieten-Pachten. 
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung unter Telefon 03583/50130 oder per E-Mail an gemeinde@mittelherwigsdorf.de.
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Start des ostdeutschen  
Engagement-Wettbewerbs  

"machen!2026"
Es ist wieder an der Zeit, Ideen zu verwirklichen! Vom 3. März 
bis 5. Mai 2026 können Engagierte und Ehrenamtliche aus 
den ostdeutschen Bundesländern ihre Projekte für ein gutes 
Miteinander einreichen.
Insgesamt werden mindestens 200 Projektideen mit Preis-
geldern zwischen 2.500 und 10.000  Euro ausgezeichnet. 
Der Wettbewerb wird gemeinsam von der Beauftragten der 
Bundesregierung für Ostdeutschland, Staatsministerin Elisa-
beth Kaiser und der Deutschen Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt (DSEE) ausgerichtet. Ziel ist es, das vielfältige En-
gagement der Bürgerinnen und Bürger in Ostdeutschland zu 
würdigen und noch sichtbarer zu machen. 
Teilnehmen können gemeinnützige Organisationen aus 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen, die ein Projekt in ostdeutschen 
Städten und Gemeinden mit bis zu 50.000 Einwohnern um-
setzen wollen. 
Eine unabhängige Jury zeichnet die besten Projektideen in 
drei Kategorien aus:

●	 „Lebensräume gestalten“ – Für mehr Lebensqualität und 
ein starkes Miteinander

●	 „NextGen engagiert“ – Projekte von und für junge Men-
schen 

●	 "Brücken bauen" – Partnerschaften über Grenzen hinweg 
gestalten

Der Wettbewerb „machen!“ findet im Jahr 2026 bereits zum 
siebten Mal statt. Seit 2019 wurden über 790 Projektideen 
ausgezeichnet und insgesamt mit 3,6 Millionen Euro unter-
stützt. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Bewerbung 
finden Sie unter: www.machen-wettbewerb.de. 

Anmeldung für den Zittauer Gebirgslauf & 
Wandertreff 2026 läuft – Jetzt Startplatz 
sichern!
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Countdown läuft und die Vorfreude steigt, der Zittauer 
Gebirgslauf & Wandertreff lädt auch 2026 wieder Lauf- und 
Wanderbegeisterte aus nah und fern ein.
Datum: 25. April – Laufen, 26. April – Wandern
Ort: Sportzentrum Olbersdorf, Ludwig-Jahn-Straße 65, 
02785 Olbersdorf
Die Anmeldung ist noch bis zum 25. April in folgenden Pha-
sen möglich:
• Februar bis 05. April
• 06. bis 19. April
• 20. bis 25. April (solange der Vorrat reicht)

Alle Anmeldungen, die bis zum 05. April bezahlt sind und den 
Postversand gewählt haben, erhalten ihre Startunterlagen 
bequem per Post.
Die Anmeldung erfolgt unkompliziert über unsere Homepage 
www.zittauer-gebirgslauf.de. Wanderfreunde können ihre 
Startkarten zusätzlich in den bekannten Vorverkaufsstellen 
oder direkt bis zum Meldeschluss am Veranstaltungstag er-
werben.
Der Zittauer Gebirgslauf & Wandertreff, traditionell am letz-
ten Aprilwochenende, begeistert jedes Jahr mehr als 4.000 
Lauf- und Wanderfreunde aus der Region und darüber hin-
aus. Am Sonntag, den 26. April, erwartet die Teilnehmer au-
ßerdem ein gemütlicher Frühschoppen mit Blasmusik.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung. Sie erreichen uns per E-Mail unter zglw@oberlausit-
zer-ksb.de oder telefonisch unter 03581 75008-15. Alle De-
tails zur Anmeldung, zu den Strecken und zum 
Veranstaltungsprogramm finden Sie ebenfallsauf unserer 
Homepage.
Wir freuen uns darauf, auch 2026 wieder zahlreiche Läufer 
und Wanderer in Olbersdorf begrüßen zudürfen.

Frühlingsfest „Genuss und  
Frühjahrserwachen“ in Ostritz

Die Stiftung Internationales Begegnungszentrum St. Mari-
enthal (IBZ) lädt am 10. Mai 2026 von 11 bis 17 Uhr zu ei-
nem Frühlingsfest auf das Klostergelände nach St. Marient-
hal, in 02899 Ostritz ein. Unter dem Motto „Genuss und 
Frühjahrserwachen“ wird es frühlingshaft, lecker und gesellig. 
Klein und Groß erwartet ein buntes Festprogramm mit Mu-
sik, dem Verkauf und der Verkostung kulinarischer Leckerei-
en aus der Region, Kräutern und Pflanzen regionaler Gärt-
nereien, einem Bastelangebot und vieles mehr.
Deutsche, tschechische und polnische Händler/-innen aus 
dem Dreiländereck präsentieren ihre Waren und bieten kuli-
narische Köstlichkeiten wie Piroggen, Bigos und süße Spei-
sen an. 
Ab 13:30 Uhr können halbstündlich Führungen mit den Or-
densschwestern durch das Kloster, die Bibliothek des Klos-
ters sowie über die Streuobstwiese auf dem Klostergelände 
besucht werden.
Zum Abschluss des Tages findet um 17:00 Uhr ein Orgelkon-
zert mit Kirchenmusikdirektor Thomas Seyda (Berlin) in der 
Klosterkirche statt.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Händler, die sich gern mit einem Verkaufsstand am Früh-
lingsfest beteiligen möchten, melden sich bei: 
Maike Mühle
Stiftung IBZ St. Marienthal
E-Mail: muehle@ibz-marienthal.de
Telefon: 035823 209562
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Wanderung zum 
Warnsdorfer 

Spitzberg (CZ)
Am Sonntag, den 26.04.2026, um 9:00 Uhr lädt Herr Olaf 
Menges vom "Freundeskreis des Karasek-Museums" zu ei-
ner grenzüberschreitenden Wanderung zum Warnsdorfer 
Spitzberg (CZ) ein. Zurück gehen wir vorbei am ehemaligen 
Bergwerk, einer europaweit einzigartigen Polierschieferla-
gerstätte in Seifhennersdorf zum Ausgangspunkt unserer 
Wanderung. 
Hinweis: Festes Schuhwerk und Personalausweis!
Verpflegung aus dem Rucksack.
Treffpunkt: Parkplatz Karasek-Museum
Dauer:  ca. 4 Stunden
Die Wanderung erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Über eine kleine Spende freut sich das Team des Karasek- 
Museums.					   
Kontakt: 	 Karasek-Museum/Tourist-Information
               	 Nordstraße 21 a   in  02782 Seifhennersdorf
                	 Tel. 03586/ 45 15 67				  
		  www.karaseks-revier.de		
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Ein würdevoller Ort für unsere tierischen Begleiter.
„Für immer geliebt – niemals vergessen.“

Der Tierfriedhof  Olbersdorf bietet Tierhalterinnen und Tier-
haltern die Möglichkeit, ihren treuen Begleitern einen würde-
vollen letzten Ruheplatz zu geben.
Als einziger kommunaler Tierfriedhof  im Landkreis  
Görlitz steht die Anlage allen Bürgerinnen und Bürgern offen.
In ruhiger und naturnaher Umgebung können Haustiere  
bestattet und in liebevoller Erinnerung behalten werden.

Kommunaler Tierfriedhof  Olbersdorf
Am Butterhübel 1  ·  02785 Olbersdorf

ÖFFNUNGSZEITEN:

April–September 6:30–20:30 Uhr
Oktober–März 8:00–18:00 Uhr

Der Besuch der Anlage ist ausschließlich 
innerhalb der Öffnungszeiten gestattet.

Organisation der Abholung und Bestattung
Hees Bestattungen, Inh. Sandy Hees
Hauptstraße 88  · 02739 Neueibau
Telefon: 03586 33010
E-Mail: info@bestattungen-hees.de

Verwaltung, Grabnutzungsrechte, Gebühren
Gemeindeverwaltung Olbersdorf
Oberer Viebig 2a  ·  02785 Olbersdorf
Telefon: 03583 698516
E-Mail: tierfriedhof@olbersdorf.de

Zwischen der Gemeinde Olbersdorf  und dem Bestattungshaus besteht ein entsprechender 
Dienstleistungsvertrag zur Durchführung der Tierbestattungen.

Anonyme Grabstätte
• Kennzeichnung ausschließlich durch eine 

Trittplatte
• keine individuelle Gestaltung vorgesehen

Private Grabstätte
• individuelle Gestaltung möglich
•	 Grabpflege	erfolgt	durch	die	Nutzungs- 

berechtigten selbst

Die Ruhe- bzw. Nutzungszeit der Grabstätten beträgt 5 Jahre.
Eine Verlängerung der Grabnutzungsdauer ist auf  Antrag möglich.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Ihre Gemeindeverwaltung Olbersdorf

Der kommunale Tierfriedhof  Olbersdorf  ist ein Ort der Ruhe und des  
respektvollen Gedenkens an unsere treuen Begleiter. Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher 

um einen würdevollen Umgang mit der Anlage.

GEBÜHREN
Grab 5 Jahre jährlich
 
anonym 90,00 € 18,00 €
Pflege	 200,00	€	 40,00	€
gesamt 290,00 € 58,00 €

Grab 5 Jahre jährlich
privat
klein 300,00 € 60,00 €
Pflege	 200,00	€	 40,00	€
gesamt 500,00 € 100,00 €

Grab 5 Jahre jährlich
privat
mittel	 450,00	€	 90,00	€
Pflege	 200,00	€	 40,00	€
gesamt 650,00 € 130,00 €

Grab 5 Jahre jährlich
privat
groß 600,00 € 120,00 €
Pflege	 200,00	€	 40,00	€
gesamt 800,00 € 160,00 €

„Liebe endet nicht – sie bleibt.“
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 Sei kein Schwein –  
pack’s Häufchen ein!

 Es wird darauf hingewiesen, dass Hunde innerhalb der Ortslage an der 
Leine zu führen sind. Des Weiteren hat der Halter oder Führer eines Hundes 
dafür zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf Straßen, Gehwegen, 
in öffentlichen Grünanlagen oder fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Auch hat der Hun-
dekot nichts auf Feldern oder Wiesen zu suchen, da 
dadurch gefährliche Krankheiten bei Tieren und 
letztlich auch Menschen verursacht werden kön-
nen.
Ein Verstoß gegen diese Regelungen der gemeind-
lichen Polizeiverordnung stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar und kann mit einer Geldbuße geahndet 
werden.

 Einwilligung
zur Veröffentlichung meiner persönlichen Daten  
zum Altersjubiläum im Amtsblatt der Gemeinde  
Mittelherwigsdorf
Gemäß § 4 des Sächsischen Datenschutzgesetzes setzt die Veröffentlichung  
personenbezogener Daten die Einwilligung des Betroffenen voraus. 
Sofern Sie eine Veröffentlichung Ihres persönlichen Altersjubiläums ab frühestens 70. Geburts-
tag im Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf wünschen, senden Sie bitte dieses Formular 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben an die Gemeindeverwaltung zurück. 
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit von Ihnen widerrufen wer-
den.
Eine darüber hinausgehende Veröffentlichung oder Weitergabe der Daten an andere Stellen 
(z. B. Lokalpresse, Banken, Versicherungen o. Ä.) erfolgt nicht.

Name, Vorname

Geburtsdatum

Wohnanschrift

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass die Gemeinde Mittelherwigsdorf meine personen-
bezogenen Daten zum Zwecke der Veröffentlichung von Altersjubiläen im „Amtsblatt der Ge-
meinde Mittelherwigsdorf“ verwenden darf.

Datum	 Unterschrift

Bitte zurück an:	� Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf 
– Einwohnermeldeamt – 
Am Gemeindeamt 7, 02763 Mittelherwigsdorf
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KULTUR  •  KINO  •  KNEIPE  •  WORKSHOPS  •  DIALOG 
www.kulturfabrik-meda.de
Hainewalder Straße 35 (Nähe Bahnhof), 02763 Mittelherwigsdorf, Telefon 03583 5090003

Herzlich willkommen!

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

Dokfilm + Gespräch: Xylobionta –  
Die verborgene Welt der holzbe-
wohnenden Käfer
Fr 10.04., 19:30 Uhr 
D 23, R: Thomas Quanter, FSK: o.A., 40 min

Die eindrucksvolle und unterhaltsame Dokumentation gibt fas-
zinierende Einblicke in die verborgene Welt der holzbewohnen-
den Käfer und zeigt „totes Holz“ ist voller Leben! Im Anschluss 
Diskussion mit dem Regisseur & Gästen: Uwe Jiranek (BL Forst-
betrieb Zittau), Dr. Torsten Bittner (NSG-Verwaltung Königsbrü-
cker Heide/ Gohrischheide Zeithain)

Film: One Battle after another
Sa 11.04., 19:30 Uhr 
USA 25, R: Paul Thomas Anderson, FSK: 16, 162 min

Die verrückt-rasante Action-Komödie mit Leonardo DiCaprio 
und Sean Penn holte neben vielen anderen Preisen 6 OSCARS, 
u.a. für den besten Film und die beste Regie. Das witzig-explosive 
Spektakel ist eine Mischung aus RoadMovie, blutigem Thriller, 
bitterböser Gesellschaftskritik, aber auch ein intimes Vater- 
Tochter-Drama.

CineMatinee: Antboy
So 12.04., 10:30 Uhr
DK 13, R: Ask Hasselbalch, FSK: o.A., 80 min 
Ab 9:30 mit Croissants, Kakao, Kaffee und Spielecke.

Als der 12-jährige Pelle von einer Ameise gebissen wird, be-
kommt er plötzlich Superkräfte, kann Wände hochklettern und 
sich endlich gegen die „Terror-Zwillinge“ wehren. Als „Ant-
boy“-Superheld will er die Welt beschützen, v.a. aber Amanda. 
Doch da ist noch der Superbösewicht „Der Floh“ … Spannende 
und witzige Unterhaltung für kleine und große Comic-Fans!

Film: Ach, diese Lücke, diese ent-
setzliche Lücke
Sa 18.04., 19:30 Uhr
D 25, R: Simon Verhoeven, FSK: 6, 137 min

Mit 20 wird Joachim unerwartet an der Münchner Schauspiel-
schule angenommen und zieht zu seinen exzentrischen Großel-
tern, wo er zwischen den teils skurrilen schauspielerischen An-
forderungen und der Familienbühne seinen Platz in der Welt zu 
finden versucht. Großartige, heiter-melancholische Verfilmung 
des gleichnamigen Roman von Joachim Meyerhoff.

Weitere Infos zu unserem Programm::	 www.kulturfabrik-meda.de

Konzert:	 Nine Antwort &  
		B  jörn Ehlien 
Fr 24.04. | 19:30 Uhr  

Feine, verträumte Songs, vibrierender Gitarrensound und zwei 

wunderbar harmonierende Stimmen. Eintritt gegen Spende. 

Weitere Details auf unserer Webseite.

Film: Gelbe Briefe
Sa 25.04., 19:30 Uhr
D/TRK 26, R: Ilker Çatak, FSK: 12, 128 min

Nach dem gefeierten und preisgekrönten Film „Das Lehrerzim-

mer“ legt İlker Çatak erneut ein brisantes und packendes Meis-

terwerk vor. Im Mittelpunkt steht ein Paar, das durch die Will-

kür eines autoritären politischen Systems unter Druck gerät 

und sich zwischen seinen Idealen und Anpassung entscheiden 

muss. Hauptpreis auf der Berlinale 2026!

Workshops im Mai

Zeit zum Denken über:  
„Mensch. Donna Haraway“
Fr 08.05. – So 10.05.

Philosophisches Seminar für alle mit dem riesa efau Dresden.

Was bedeutet es heute, „Mensch“ zu sagen? Donna Haraway 

gehört zu den einflussreichsten Stimmen, die den Menschen 

nicht als isoliertes Wesen versteht, sondern als Knotenpunkt 

vielfältiger Beziehungen.

Das Feld der Freude.  
Ein Chorwochenende mit Ute 
und Andreas Zöllner.
Do 14.05. – So 17.05.

An diesem verlängerten Wochenende lassen wir mit Gesang, 

Yoga und Tanz eine Gemeinschaft und „Das Feld der Freude“ 

entstehen. Alle sind eingeladen, die gern singen und Kraft tan-

ken wollen in diesen turbulenten Zeiten.

WIR MACHEN PAUSE –  
BIS ZUM NEISSE FILMFESTIVAL!
Vom 26.–31. Mai 2026 gibt es an vielen Spielorten im trinationa-

len Dreiländereck wieder viele tolle Spiel- und Dokumentarfil-

me, Kurzfilme, Kinderkino, Lesung, Ausstellung, Konzerte & 

Partys! Das Programm gibt es ab Mitte April unter  

www.neissefilmfestival.net
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ANZEIGEN-KORREKTURABZUG

INTERNETSERVICEMEDIENDESIGN DRUCKEREI
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Medienerzeugnisse aus Großschönau

Hauptstr. 71 · 02779 Großschönau
Telefon (03 58 41) 3 70 60
doreen.liepelt@hanschur-druck.de
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Besuchen Sie uns im Web!

STEMPELSHOP O
FF LO

S URLAUBSKARTENLASERARBEITEN

Anzeigengröße: 9 x 6,3 cm
Anzeigenpreis:  
 sw.: je 40,95 € netto   

Rabatte lt. Anzeigenvertrag
werden gesondert abgezogen!

und Großschönau
Ausgabe April, Mai, September und Oktober 2016

MfG Sandra Birnbaum erste 

Erscheinung

02.04.2016

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Pal. Rekord-Kohle für 229,-€ (1000 Kg)

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

SVEN RÄTZE

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de · Baustoff -Raetze.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

SVEN RÄTZE
Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Palette Rekord-Kohle  (1000 kg)

Palette Holzbriketts  (960 kg)

Wir sind Wegbegleiter  
für eine schwere Zeit!

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren Stunden an Ihrer Seite.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  � •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

	 02791 Oderwitz · Am Spitzberg 26
	 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

Technik-Service-GmbH
Oberland

Zur alten Schule 5a
02794 Leutersdorf OT Spitzkunnersdorf

Tel. 035842/27479
www.tso.go1a.de

***********************************

Freie Kfz.-/Transporter-/LKW-Werkstatt

Baumaschinen/Kleintechnik/Multicar

Technik-Service-GmbH
Oberland

Zur alten Schule 5a
02794 Leutersdorf OT Spitzkunnersdorf

Tel. 035842/27479
www.tso.go1a.de

***********************************

Freie Kfz.-/Transporter-/LKW-Werkstatt

Baumaschinen/Kleintechnik/Multicar
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H e i z ö l  |  H o l z p e l l ets 

Die Ausgabe 5 /2026 
erscheint am 13. 05.

Anzeigenschluss: 04. 05.mit den Ortsteilen	 Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf, Radgendorf

Amtsbla
Der Gemeinde Mittelherwigsdorf

Taxi-Müller
Inh. S. Müller  Tax i -  &  M i e twagenunternehmen 

E-Mail: taxi-mueller@online.de

03583 699 43 41

01523 367 85 44Q
• Krankenfahrten 

• Fahrten zur und von Kur 

• Fernfahrten

• Kleinbus u. a.

Elektroinstallation Eckehard Schäfer
Geschwister-Scholl-Straße 33  ·  02763 Eckartsberg
Telefon (0 35 83) 79 44 88  ·  Handy 01 71 - 8 31 64 35
Telefax (0 35 83) 79 44 77 · E-Mail ekke33@t-online.de

Elektro-
     Schäfer
Elektro-
     Schäfer
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Wellnesstherapeutin Ines Kennert
Hauptstraße 141, 02791 Oderwitz
Telefon 0162 5119058

Yoga 

JETZT

• Klassischer Yoga-Kurs
• Yin Yoga
• Faszien Yoga

WEITERE ANGEBOTE
• Wellness-Massagen (auch Mobil)	 • Ausbildungen

für Anfänger & Fortgeschrittene

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

   

Gewerbestraße 2 ∙ 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180 ∙ Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Visitenkarten · Briefbögen
Briefumschläge

Broschüren · Mappen
Etiketten · Kalender 

Folder · Mailings
Plakate · und vieles mehr

Sie suchen noch  

den richtigen Partner  

für die Herstellung 

Ihrer Geschäftspapiere?
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